
SCHNITT  1A

Auffüllung

Tertiäre Sande

Quartäre Kiese

Decklehm

Tertiäre Schluffe
und Tone

Aushub 1

Bohrebene

SCHNITT  1A M = 1 : 100

System:                            überschnittene Bohrpfahlwand 
Bohrpfähle:                       d = 880 mm, C25/30, XC2, WF
                                         C20 / 25 - unbewehrte Pfähle

Pfahlachsabstand:           a= 0.75 m  (überschnitten)
                                         1-1-1 (jeder 2. Pfahl bewehrt)

Längsbewehrung:            9 ø 20
Wendelbewehrung:          ø12 mm / 15 cm

Anker:                               Litzenanker a=1.50m
Ankerkraft (k):                   AkAnkerkraft = 310 kN
                                                                  330 kN bei 40°
Festlegefaktor:                 f=1.0
Litzen:                              4 Litzen á 0,6", St1570/1770

Achtung : 
Entspannung der Anker erst nach Erreichen
der Tragfähigkeit der Decke über U2 !

Achtung : 
Bodenaustausch bei

Bemessung Verbau nur
bis 484.00 berücksichtigt !

Bei tieferem Boden-
austausch ist der Statiker

zu kontaktieren !

Achtung P 495 :
1. OK : auf 492.95 herstellen
2. OK : auf 490.68 abbrechen

Aushub 2

BGS
Aufzug

35
°

30
°

Ø 88

+476.50 HHW

+471.00

+472.00

+473.00

+474.00

+475.00

+476.00

+477.00

+478.00

+479.00

+480.00

+481.00

+482.00

+483.00

+484.00

+485.00

+486.00

+487.00

+488.00

+489.00

+490.00

+491.00

+492.00

15.50

1.00

9.50

5.00

13.00

1.00

7.00

5.00

40
°

+473.40

+478.30

+484.20

+489.10

+491.60
9.2

0

2.2
7

+492.95

+488.16

2.9
2

2.5
0

50
3.2

8

+481.48

+484.40

+486.90

+487.40

+490.68

~ 1
.30

+483.85

 MAGAZIN BESTAND 
 U1 

 U2 

Absturzsicherung
nach UVV

Bauteil 2b
Betriebsgebäude

UK Fundament
Schürfe vom 15.06.2023

+488.40

(*) nur ständige Lasten vom Gebäude im Bauzustand gestattet !

 MAGAZIN BESTAND 
 U1 

Bauteil 2b
Betriebsgebäude

Magerbetonauffüllung

Absturzsicherung
nach UVV

 U2 

UK Fundament
Schürfe vom 14.04.2023

+489.64

+490.74

SCHNITT  1B

Auffüllung

Tertiäre Sande

Decklehm

Tertiäre Schluffe
und Tone

M = 1 : 100SCHNITT  1B

Achtung : 
Entspannung der Anker erst nach Erreichen
der Tragfähigkeit der Decke über U2 !

Quartäre Kiese

BGS
Aufzug

Achtung : 
Bodenaustausch bei

Bemessung Verbau nur
bis 484.00 berücksichtigt !

Bei tieferem Boden-
austausch ist der Statiker

zu kontaktieren !

Aushub 1

Aushub 2

Bohrebene

System:                            überschnittene Bohrpfahlwand 
Bohrpfähle:                       d = 508 mm, C25/30, XC2, WF
                                         C20 / 25 - unbewehrte Pfähle

Pfahlachsabstand:           a= 0.40 m  (überschnitten)
                                         1-1-1 (jeder 2. Pfahl bewehrt)

Längsbewehrung:            7 ø 25
Wendelbewehrung:          ø10 mm / 15 cm

Anker:                               Litzenanker a = 0.80 m
Ankerkraft (k):                   AkAnkerkraft = 235 ... 245 ... 255 kN
Festlegefaktor:                 f=1.0
Litzen:                              4 Litzen á 0,6", St1570/1770
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Grundstücksgrenze
Absturzsicherung

nach UVV

Bauteil 2b
Betriebsgebäude
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 Abbruchkante 

Auffüllen alter Keller mit RC-Material vor 
Teil-Abbruch Magazin.
Abbruchkante Gebäude + Fassade
bis -50 cm unter GOK

30
° 25
°

SCHNITT  1C

Auffüllung

Tertiäre Sande

Decklehm

Tertiäre Schluffe
und Tone

Quartäre Kiese

M = 1 : 100SCHNITT  1C

Achtung : 
Entspannung der Anker erst nach Erreichen
der Tragfähigkeit der Decke über U2 !

System:                            überschnittene Bohrpfahlwand 
Bohrpfähle:                       d = 880 mm, C25/30, XC2, WF
                                         C20 / 25 - unbewehrte Pfähle

Pfahlachsabstand:           a= 0.75 m  (überschnitten)
                                         1-1-1 (jeder 2. Pfahl bewehrt)

Längsbewehrung:            11 ø 20
Wendelbewehrung:          ø12 mm / 10 cm

Anker:                               Litzenanker a=1.50m
Ankerkraft (k):                   AkAnkerkraft = 570 kN
                                                                  690 kN bei 45°
Festlegefaktor:                 f=1.0
Litzen:                              5 Litzen á 0,6", St1570/1770
                                        6 Litzen bei 45°

Achtung : 
Bodenaustausch bei

Bemessung Verbau nur
bis 484.00 berücksichtigt !

Bei tieferem Boden-
austausch ist der Statiker

zu kontaktieren !

Aushub 1

Bohrebene

Aushub 2
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Absturzsicherung
nach UVV

Bauteil 2b
Betriebsgebäude

p= 10kN/m²

Grundstücksgrenze

 U2 

 U1 

 VOLKHARTSTRAßE EWT BESTAND 
VK Radabweiser Typ a)

VK Radabweiser Typ b)
~ OK Gelände

im Bauzustand !

+489.10 +489.00

~ 2
.80

1.00
45°

Tertiäre Schluffe
und Tone

SCHNITT  2A
System:                            überschnittene Bohrpfahlwand 
Bohrpfähle:                      d = 880 mm, C25/30, XC2, WF
                                         C20 / 25 - unbewehrte Pfähle

Pfahlachsabstand:           a= 0.75 m  (überschnitten)
                                         1-1-1 (jeder 2. Pfahl bewehrt)

Längsbewehrung:            13 ø 20
Wendelbewehrung:          ø12 mm / 10 cm

Anker:                               Litzenanker a=1.50m
Ankerkraft (k):                   AkAnkerkraft = 590 kN
Festlegefaktor:                 f=1.0
Litzen:                              5 Litzen á 0,6", St1570/1770

Tertiäre Sande

Quartäre Kiese

Decklehm

Auffüllung

SCHNITT  2A M = 1 : 100

Achtung : 
Entspannung der Anker erst nach Erreichen
der Tragfähigkeit der Decke über U2 !
Im Bereich mit Arbeitsraum : 
Entspannung der Anker erst nach
Hinterfüllung und Verdichtung des
Arbeitsraums bis zum Niveau Aushub 1.

Achtung : 
UK Fundament unbekannt !

Sondierung erforderlich

Achtung : 
Bodenaustausch bei

Bemessung Verbau nur
bis 484.00 berücksichtigt !

Bei tieferem Boden-
austausch ist der Statiker

zu kontaktieren !

Aushub 1

Aushub 2

Bohrebene

Achtung Schnitt 2B : 
a)  Baugeräte bis 12 t Gesamtgewicht sowie Fahrzeuge, welche die nach § 34 Abs. 4 der Straßenverkehrszulassungsordnung
zulässigen Achslasten nicht überschreiten, müssen einen Abstand von mindestens 1,00 m
zwischen der Außenkante der Aufstandsfläche und der Böschungskante einhalten, 
b)  Baugeräte mit mehr als 12 t bis 40 t Gesamtgewicht sowie Fahrzeuge, welche die nach § 34 Abs. 4 der
Straßenverkehrszulassungsordnung zulässigen Achslasten überschreiten, müssen einen
Abstand von mindestens 2,00 m zwischen der Außenkante der Aufstandsfläche und der Böschungskante einhalten.
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Grundstücksgrenze

p= 10kN/m²

Absturzsicherung
nach UVV

Bauteil 2b
Betriebsgebäude

 U2 

 U1 

Absturzsicherung
nach UVV

Achtung : 
Im "Umgriff" zu Schnitt 3

VK Radabweiser Typ a)

VK Radabweiser Typ b)
~ OK Gelände

im Bauzustand ! 1.00
45°

Tertiäre Schluffe
und Tone

SCHNITT  2B

Quartäre Kiese

Tertiäre Sande

Decklehm

SCHNITT  2B M = 1 : 100

Achtung : 
Entspannung der Anker erst nach Erreichen
der Tragfähigkeit der Decke über U2 !

System:                            überschnittene Bohrpfahlwand 
Bohrpfähle:                       d = 610 mm, C25/30, XC2, WF
                                         C20 / 25 - unbewehrte Pfähle

Pfahlachsabstand:           a= 0.50 m  (überschnitten)
                                         1-3-1 (jeder 4. Pfahl bewehrt)

Längsbewehrung:            9 ø 25
Wendelbewehrung:          ø14 mm / 12 cm

Anker:                               Litzenanker a=2.00m
Ankerkraft (k):                   AkAnkerkraft = 640 kN
Festlegefaktor:                 f=1.0
Litzen:                              5 Litzen á 0,6", St1570/1770

Aushub 1

Aushub 2

Bohrebene Auffüllung

Achtung Schnitt 2B : 
a)  Baugeräte bis 12 t Gesamtgewicht sowie Fahrzeuge, welche die nach § 34 Abs. 4 der Straßenverkehrszulassungsordnung
zulässigen Achslasten nicht überschreiten, müssen einen Abstand von mindestens 1,00 m
zwischen der Außenkante der Aufstandsfläche und der Böschungskante einhalten, 
b)  Baugeräte mit mehr als 12 t bis 40 t Gesamtgewicht sowie Fahrzeuge, welche die nach § 34 Abs. 4 der
Straßenverkehrszulassungsordnung zulässigen Achslasten überschreiten, müssen einen
Abstand von mindestens 2,00 m zwischen der Außenkante der Aufstandsfläche und der Böschungskante einhalten.

Achtung : 
Bodenaustausch bei

Bemessung Verbau nur
bis 484.00 berücksichtigt !

Bei tieferem Boden-
austausch ist der Statiker

zu kontaktieren !
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GENERALSANIERUNG UND NEUBAU

BAUTEIL 1 - GENERALSANIERUNG

ARBEITSGEMEINSCHAFT  AAA - IMP WELTENBURGER STR. 4
81677 MÜNCHEN
+49 (0)89 65 12 61 - 0

ERZGIEßEREISTR. 24
80335 MÜNCHEN
+49 (0)89 52 05 78 - 0

REFERAT 5
REFERAT 6

LUDWIGSTRAßE 17
86152 AUGSBURG
+49 (0)89 32 44 70 - 0

GROßES HAUS

KELLER 
WEST

Stadt Augsburg
STADT AUGSBURG

ATELIER ACHATZ+PARTNER ARCHITEKTEN mbB

IMP INGENIEURBÜRO FÜR BAUWESEN GMBH

THEATER AUGSBURG

BEZUGSHÖHE
= OK FF  BÜHNE

ROB2

A

B
BETRIEBSGEBÄUDE

= ±0.00 m = +495.00 m ü. NHN Status 160

Absturzsicherung
nach UVV

Bauteil 2b
Betriebsgebäude

VK Radabweiser

p= 40kN/m²

p= 10kN/m²

 U2 

 U1 

Grundstücksgrenze

 VOLKHARTSTRAßE EWT BESTAND 

60 +491.00

+489.10

2.00

+489.00

~ 2
.00

Auffüllung

Achtung : 
UK Fundament unbekannt !

Sondierung erforderlich

SCHNITT  2A  IM  BEREICH  BESTAND

Achtung : 
Bodenaustausch bei

Bemessung Verbau nur
bis 484.00 berücksichtigt !

Bei tieferem Boden-
austausch ist der Statiker

zu kontaktieren !

Aushub 2

Aushub 1

Bohrebene
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Für alle Schnitte sind foldende Einschränkungen bezüglich maximaler Belastung von Geräten einzuhalten :
· keine Geräte gestattet : Schnitte 1A, 7, 13, 14
·  30 t - Gerät mit Mindestabstand von 0.6m + 10 kN/m² (allgem. Verkehrslast).
Die Nutztung des Geräts ist im Bauzustand  Aushub 1 nicht gestattet : Schnitte 1B, 2A, 2B, 6, 8, 9, 16, 17, 18
· 10 kN/m² mit Mindestabstand von 1.00 m (allgem. Verkehrslast) gestattet : Schnitte 3, 4, 5, 10, 11, 12, 15

Hinweis:
Wenn die folgenden Mindestabstände von der Verbauhinterkante eingehalten werden,
dürfen auch folgende Geräte eingesetzt werden: 
·  1.50m bei einem Gesamtgewicht von 10t bzw. einer Gesamtlast von 100kN,
·  2.50m bei einem Gesamtgewicht von 30t bzw. einer Gesamtlast von 300kN,
·  3.50m bei einem Gesamtgewicht von 50t bzw. einer Gesamtlast von 500kN,
·  4.50m bei einem Gesamtgewicht von 70t bzw. einer Gesamtlast von 700kN

1 : 100

BETRIEBSGEBÄUDE  BT2c
SICHERUNG BAUGRUBE : SCHNITTE 1A,1B,1C,2A,2B

CFFP ÄNDERUNG SCHNITT 2A+2B : OK BPW, VORVERBAU SCHNITT 3 : UK BWP ZUM TEIL TIEFER. 06.02.2024

CFFP 21.05.2025DARSTELLUNG BESTAND IN SCHNITT 2.

04.08.2025

CFFP 15.12.2023FREIGABE GEM. PRÜFBERICHT NR.06 VOM 07.12.2023 - PRÜFANMERKUNGEN EINGEARBEITET.006

007

008

009 CFFP 04.08.2025FREIGABE GEM. PRÜFBERICHT NR.09 VOM 09.07.2025 OHNE ANMERKUNGEN.

010SC

Soweit in der Gründungssohle bereichsweise unzureichend tragfähige Böden wie z. B.
Auffüllungen oder Decklehm, verlehmte Kiese oder frostentfestigte Böden auftreten, 
müssen diese vollständig ausgekoffert und gegen ein geeignetes mit dichter Lagerung 
einzubauendes Ersatzmaterial ausgetauscht werden.
Die Auskofferungen in einer Höhe von 50 cm wurden in der Bemessung des Verbaus 
berücksichtigt, indem die BGS auf 494.00  ( 50 cm tiefer als Gründungsniveau BoPla ) 
in der Statik angesetzt wurde. 

Die evtl. notwendige 50 cm- Auskofferungen wegen Bodenaustausch, und daraus 
folgende 50 cm tiefere Aushübe der BGS sind in der Statik bei den folgenden
Schnitten berücksichtigt : 
1A, 1B, 1C, 2A, 2B, 13A, 13B, 13C, 14. 
Bei allen anderen Schnitten sind die Auskofferungen bzw. tiefere Aushübe nicht gestattet.
In dem Fall ist die Rücksprache mit dem Statiker zwingend erforderlich.
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